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ÄmlMüll zur Laibache« Zeilnxg Ar. !73
Samstag, den 1. Uugust 1885.

(2991-,) G d l c t . Nr. 8614

Vom t. l, steierm..kärnt-krain. Obcrlandesgcrichte in Graz wird bekannt gemacht, dass
dic Entwürfe neuer Grundbuchseinlagcn für die in der lrainischcu Landtafcl vorkommenden
Liegenschaften, als:

. Vorherige
ß-: landtäflichc

^ « Name der Lieaenschaft Catlstral- Gerichts- Vcz-ichnung
^ ^- .'eame oer b i e g e n , l y n , l gemeinde sprenge! in ,
.^. ^ ^
8»- H> Nanb Folio

1 72? Alpe Ravnil Slavina Adrlsberg XVIII 152
2 728 Dominical-Eichcnwald S l a v i n n . . . . Slavina Adelsberg XIV 551
3 729 Pfarrpflünde Slavinn Slavinn Adeleberg X I I I 89
4 730 Pfarrpfründe Ccmsenik Eemsenit Egg XIII 165!
5 731 Filialkirche U. L, F, zu Kerstetten . . , sserstctten Egg X I 38l
6 732 Gut Teutschdors Ravno. Grosj-

' dorn Gurtfeld IX 289
7 733 Beneficial HS.-Nr. 66 zu Gurlfeld . . Gurlfeld Gurkfrld II 529
8 734 Psarrpfründc Hajelbach haselbach Gurlseld X I 201
9 735 Grunoparccllen der Maria Globoinik Gurkseld Gullfclo XXI 91

10 736 Feld-Psarrtirche St. Georgen bei ssrain'
bnrg sammt incorp. Filialkirchen St.
Mathai in Hrastje und St. Crucis in
Prebalevo St. Georgen Kraiuburg X I 345

11 7!i? Pfarrpfrimde St. Georgen im Felde . St. Georgen ssrninburg XI 313
12 738 Gut Mildcnhnim Dobrova.

Svica Laibach V 177
13 739 Pfarrkirche U. L. F zu Dobrova . . . Dobrova.

Gleiniz Laibach XI I0l
14 740 Pfarrpfrnnde Dobruva Dobrova Luibich ^ l 101 >
15 741 Messnerpfründe u Ortsschulezu Dobrova Dobrova Laibach XI 101
16 742 Filialkirchr Et Agnrtis zu Arezje . . Dobrova Laibach X I 101
17 743 Pfarrkirche St. Pctr« zu Selznch . . . Selzach I^^t X l i l 61!
18 744 Filialkirche Et. Gertrudis zu Lanise. . Kalise.Nemile ^^k X I I I 61 >
19 745 Filiallirche St. Primi und Feliciani zu !

Iamnil Nemile ^ ^ X I I I 61
20 746 Filiallirche St. Nicolai in Gollca. . . Doleuavas ^ t t X I I I 61
21 747 Pfarrkirche St. Antonio Abatis zu Ei«.

neru Elsneru «acl XI >39
22 748 Flliallirche St, Francisci Xav zu Eisnern Eisnern i'ack XI 129
23 749 Gut Slattenegg St. Martin.

Villichbera. ,
Iablaniz. St !
Peter u Paul,

Rossbüchel ^,^ai VI I 453^
24 75.0 Güter Thurn, Gallhos und Gallenstein llkrog. !

Moräutsch.
Marlnthal,

St. Michael zu
Gola.Ieschen

berg Littal IX 365>
25 751 Gnindparcellen der hüttenberger Eisen» Moräutsch.

werls»Gesellschast Villichberg Littai XVI I I 472!
26 752 Gut Kliwisch Billichberg Littai I I I 457!
27 753 Schloss Gerbin Llttai, Iabla- >

niz, St. Mar» !
tin.Nossbüchel Littai II 265

28 754 Pfarrfründe Villichberg Villichberg Littai X I 69
2 9 7 5 5 G u t Neuhos K a n d i a R u b o l f s w c r t V 4 9 ?

! 3 0 7 5 « P f a r r k i r c h e S t . A n n a i n G o j z t » . . . . G o j z d S t e i n X I I 225
31 757 Filiallirche St. Ahac! zu Kalise . . . Cerna Stein X I I 225!

angefertiget sind.
Infolge desfeu wird Iu Gemtihheit der Veftimmlingen des Geseires vom 25, Jul i 1871,

Ä. G. Äl. Nr. 96. der
1. S e p t e m b e r 1 8 8 5

als der Tag der Eröffnung dieser neuen Landtafeleinlagcn mit der allgemeinen Kundmachung
festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums-, Pfand» und andere bücheiliche Ncch<e
aus dir in denselben eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in diese neuen Einlagen
erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Landtafeleinlagen, welche bei dem Lan"
desgerichte in Laibach eingesehen werden können, das in dem obenbczogenen Gesetze vorgeschric^
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen,

u) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der nenen Landtaselrinlagen erwor»
benen Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums oder Besitzver«
hältnlsse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu> oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder der
Zusammenstellung von Landtafelkörperu oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen anf die in denselben cin^
getragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand', Dienstbarkci'ts.' oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als
zum alten Lastcnstandc gehörig, eingetragen werden sollen nnd nicht schon bei der Anle-
gung der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden, —

^ ,̂,̂ „ — — ^ - — _i.,,̂  ,. ,. .̂ .

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich alls die Belastung^
rechte unter d) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis z«M

l e t z t e n A u g u s t 1 6 8 6
bei dem t t. Landcsgcrichte in Laibach einzubringen, widrigcns das Recht auf GeltendmachuNö
dci anzumeldenden Ansprüche dttijinigen dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bll'
cherliche Rechte ans Grnndlcigc dci in den neucn Landtafolcinlagen enthaltenen mid nicht be'
strittencn Eintragun^cn im guten klauben erwerben.

An der Vclpslichtuna, zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumel'
dendo Recht aus einem aicher Gcbraxch tletendcn öffentlichen Vnche oder aus einer gerichtlichen
Erledigung crsichllich. oder da>^ ci,l auf dirscö Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzn!'!) Nl'gr» das Vl'lsänmen der Edictalsrist findet nicht statt; auch lst
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

G r a z am 22 Jul i 1885,

(1764—4) Nr, 851/pr,

Koncurslmsschreiliunll
für die im Schuljahre l t t t t5/M aufzuuchmcu-
den Zöglinge der t . und t. orienlalische«

Atademie
Mit Beginn des Echuljahlvs 1885/86

werden in die s. nnd l. orientalische Akademie
8—10 Zahlzöglinge aufgenommen:

Diejenigen P. T. Eltern oder Volnmnder,
welche sich um die Aufnähn»,' ihrer Söhne oder
Milndcl in die l, nnd l. orientalisch,' Atadeuiie
bewerben »liullen, haben ihr diesbezügliches,
vorschristsinäßig gesteinpeltes Gesuch an das
f. und t. Ministerin!» des Aeußern in Wie» zu
richten nnd längstens

bis 3 1 . August d, I ,
bei der Akademie Direction einzurrichcn.

Die Vorbedingungen zur Anfnahme sind:
Die österreichische oder ungarische Staats

bürgerschast;
das au einem österreichischen oder ungari-

scheu Gymnasium erlangte Zeugnis der Reise;
die vollkommene Kenntnis dn deulschen

und französischen Sprache sowie die mindestens
cursmijche Kenntnis einer der Landessprachen
der österreichisch ungarischen Monarchie.

AIs Belege sind dem Gesuche anzuschließen:
1.) Gebnrtsausweis:
2.) Gesundheitszeugnis;
3.) Impfnngszenguis;
4.) sämmtliche Zeugnisse über die mit

gutem Erfolge zurückgelegten Gymnasialstudien
mit Eiuschluss des Maturitätszeugnisses:

ü.) Zeugnisse über die stattgehabte Erle»
nung des Französischen und einer Landessprache
der österreichisch ungarischen Monarchie;

6.) Erklärung der Eltern oder Goruuinder,
dass die systemisierten Zahlnugen von denselben
entrichtet werden können.

Zu der wrgeschricbl'nm Aufnahmspriisnug,
luelche anfangs Oktober an einem fpäter fest̂
zusetzenden Tage im Gebäude der t. uud t.
orientalischen Akadlinie (IV.. ssavontenstrasj»'
15) abgehalteu wird, werden nur jeue Bewerber
zugelnsseu, welche die obbezeichucten Belege
gehörig beigebracht haben.

Die Gegenstände der besagten Priisung
sind folgende:

I. Mündl iche P r ü f u n g .
Allgemeine Geschichte vom Westvhälischen

Frieden bis znm Pariser Congress l-!56, mit
specieller Berücksichtigung der Geschichte der
österreichisch ungarischen Monarchie.

l l . Schr i f t l iche P r ü f u n g ,
a) Deutscher Aufsatz über eiu gegebeucs Thema;
!)) eine Uebersetzung aus dem Französischen

ins Deutsche;
c) eiuc Ueberschung aus dem Deutscheu ius

Französische.
Die Entscheidung über die Ausmchme des

Aspiranten erfolgt durch das l. uud l. Mini°
stcrium des Aeußeru, beziehllngsweise durch den
zum Delegierten für dir l. und t. orientalische
Akademie bestellten Beamten des geuannteu
Ministeriums.

Die Iahrespeusion eines Zöglings beträgt
1300 st. und bildet eine untheilbare Pauschal̂
gebür, welche iu halbjährige» Raten, nämlich
am 1. Oktober und 1. März jeden Jahres an
der Easse der l. t. Theresianischen Akademie im
vorhinein zu erlegen ist.

AusM'dem hat jeder Zögling bei seinen«
Eintritt? in die Akademie einen einmaligen E>N'
richtnnlM^trag wu l20 st, ö. W. zn entrichten
und die prugraininäsjige Ausstattung an Leib"
wasch,', Bcschuhun^ und Toiletlegegeuständen
mitzubringen

I n der oben bezissl'l!̂ » ^alMspeusion Mb
die Vestrcitling aller Kosten für die vollständige
Adjustierung n»d Ausstattung dl'r Zöglinge
sowie all,' sognianlitni Nebniauslagen enthalten-

Die VMh.'ilun^ dê  »,,< Allerhöchster E^
mächtig,mg in Staalsdolaüonc'u li in gewandelten
aiademischell Slistplätzc, luelch.' a!<« aufmunterilde
Präniien an dir vorzüglichste!! Zöglinge der An>
stalt, und zwar mit vorzugSweiser Borüctsich'
tignug der weniger bemitlelten Candidaten, vep
liehen weroeii, sindet jedesmal am Schlüsse des
Schuljahrs, roentnell des ersten Semesters s<att>

Dir als atadeniischrn Slistlinge austreteN'
dru Zöglingr dor Anstalt haben vor allru aN-
drrrn Anspruch auf Berücksichtigung bri Besetzung
der i» Erledigung tomiiirndrii systemisirrte»
Consular ' Clrvenpostru, luogegen diejenigen,
wrlche während drs sünfjäliiigcn akademische"
^rhrcursrs »ilirn Ctistplatz z» nlangrn nichl
iuistandr luare», die Ernrunung aus einen del
in El'lrdigliug tommrndrn jljstemisirrlen CoN'
snlar'Clrvenpostcn nur nach Maßgabe des dienst'
lichen Bedarfes und nach rrfolgter Hinterbringung
der akadrmischrn Stiftlingr zn gewärtigen haben-

W i e n , I, April 1885.
Die Direction der l . und l. akademischen one»'

talischen Akademie

(2998) "^Nr. 12734.

Ann ö M a ctz nn g.
Wegen Hiutangabr drr Liesrrung von

50 S W zwcisitzigcl Schul'
biilllc

nach Muster wird am
3. August, 10 Uhr v o r m i t t a g s ,

im Locale des städtischrn Bauamlrs eine nlitnt><
lichr Licitations'Verhandluua, vorgenomnien, ,̂>
»vrlchrr Untrrnrhmnugslustige ringrladcn werde»'

Stadtmngistrat A'aibnch
am 31. Jul i 1885.

Minuenäu^äüicitutiu«.
Es wird hicnlit allgrineiu bekannt gemacht,

dass wcnen der Hinlangabe ^es Baues einel
zwnclassiqrn Volksschule in Großgabrr am

D o n n e r s t a a den 1 3. A uaust 1885,
u,n 10 Uhr v o r m i t t a g s ,

im hause der Frau Iosesa Hubar in Groslaabe»'
eine Minueudo-Licitaliou stattfinden werde>
Die «ostrn drs BaueS sind laut Ausmasj- »mV
Kostrilvorailschlages mit 9104 sl.71 kr, pralln"'
liiert, und es entfallen davon

anf Meisterschasteu . . . . 4604 st. 32 kr
„ Materiale I9,l8 „ 49 „
„ Haud^ und Zugarbeit , 2561 „' 90 „

Die Licitationsbedingnisse. Pläne «""
Koslenvoranschläge lieg,',, hieramls »uährrnd der
gewöhnlichen Amlsslunden und am D'gr bel
Licitalion im obenerwähnten Hause zu jedel"
manns Einsicht offen,

K. t. Bezirksschulrat!) Littai. am 29, I " "
1885.

Ä n z e i s s e ü l a l l .
(2881—3) St. 4630.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

Na prošnjo Jere Ratec (po dr. Men-
cingerji) dovoljuje se izvröilna dražba
Janez Kurnikovega, sodno na 200 gld.
cenjenega zemljišča vložna št. 152
davkarske občine Hubajoica.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

8. avgus ta ,
drugi na dan

9. s e p t e m b r a
in tretji na dan

10. o k t o b r a 1885,

vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dn6, pri tern sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem,
dn6 30. raaja 1885.

(2993—1) ŠtT3287\"

Druga izvrSilna dražba.
Dnč 26. avgusta 1885

ob 11. uri dopoludne bode pri tukaj-
šnjem sodišči druga zvršilna dražba
posestev Janeza Dvornika iz Krške
Vasi vpisanih v zcmljiščnih knjigah
grajščine mokriške sub pos. St.*641,
648 in 649 a/1.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dn6 29. julija 1885.

(2961-1) St. 5358.

Razglas.
Vsled prošuje Nikota Popoviča iz

Dule St. 25 se bode dnč
28. avgus ta

prva in v dan
12. septembra 1885

druga eks. dražba Janezu Klemenčiča
iz Muiikovca pripadajočib, na 125 gld
cenjenih posestnih in u/itnib pravic
na pare. St. 546 zemljišče pod kurent
St. 492 grajSsiiue krupske vselej ob
9. uri dopoludnö pri podpisuui sod-
niji pod navadnimi pogoji vršila

,i«lija- l k 8 b l ° d n i j a V M e U i k i ' tIn6' l ß a

(2909—3) Št. 3689.

Ponovitev izvršbene
dražbe (lelieitacije).

Ker se dražbeni uveti niso držaj1»
bodejo se po Mariji Magaj iz ČrnomU*
vknjižene nepreniiftnine (zemlji^aJ'
vpisane v zemljiški knjigi davčne 0"'
čine Črnomelj pod vložno št. 125, sod»0

cenjene na 600 gld., dn6
1 1. s e p t e m b r a 1 885 ..

dopoludne ob 10 uri v sodniški ^
tudi pod cenjeno vrednostjo prod»1

onemu, ki bode največ ponudil. -•
C. kr. okrajno sodišče ÖrnorßW

dnä 28. junija 1885.
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2 *&& Alii 1. «MHOS jodon Monates beginn! citt neues Abonnement auf das nunmehr wöchentlich erseheinonde, bestunterrichtete, billigste unM reichhaltigste " W

| Informations-, Börsen-, Finanz- und Verlosungsblatf „LEITHA".
Dasselbe, anerkannt als unparteiisches und gewissenhaftes Fadijournal, berathet bei Kauf, Umtausch und Verkauf von Fonds-, Anlage- und Speculations-

T Papieren und verzeichnet in zahlreichen Fachartikeln, «Informationen» und Notizen alle für die Interessenten wissenswerten Nachrichten und Erscheinungen auf dem
* /• i)1Ol£ t l e r Volkswirtschaft, des allgemeinen Verkehrs, des Handels und besonders der Effectenmärkte. Weitgehendste Informationen und Rathschläge über ü nan-
| zielte Iransactiouen gewisssenhast und kostenfrei (Special-Kubrik). — Cours-, Reutabililäts-, Paritäts-Tabellen etc. — Für Oesterreich-Ungarn ganzjährig mit Post-

zusendmij, bloss l fl. 80 kr. Abonnements können mit jedem Tage beginnen (auch durch Postanslalten und Buchhandlungen vorgenommen werdeu). Interessante
} l"ul inhaltsreiche Broschüre (100 Seiten) sowie Notiz- und Verlosungskalender pro 1885 nebst Probenummern gratis und franco.

| (Hi) y-5 Redaction und Administration: Wien, Scliottenring Nr. 15, vis-a-vis der Börse.
• * mm.

Die erste ^ E p p österr.

Thüren: Fenster-und Fussboden-
Fabriks - Gesellschaft

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1 8 1 7
unter der Leitung von M. Markert U 8 6 ) 12~8

empfiehlt ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schitt-
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketböden.

Die Fabrik isl durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmaterial sowie durch ihre Vorräthe an fertigen Waren in der Lage,
jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit zu effed.uieren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung von Portalen, von Ein-
richtungen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mil Maschinen zu

erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnungsmöbeln.

hlr Getreide, Hülsenfrüohte eto., Jute-
«toffo, Bindfaden billigst bei

**• B. Pollak, "Wien
Esslinggasse 18.

Verlangen vorson o Muster von Siickon
Ü^°ffon. (2734) 12—10

15 Binder
für die Petroleum-Raffinerie in
Fiume werden ausgenommen.
Dauernde Beaohaf tigung. Guter Lohn.
Anfragen sind zu richten an die Leim-

Fabrik in Laibaoh. (2977)3-3

Carl Kühn & C" inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

Staiclreiifleni n i Feflertialter
höHichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aua-
wahl filr alle Zwecke zu jedem Preise, tort-
während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Rchreibwaartm-
haiullungen.

Hauptniederlage 1
natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. |

| ^elhei(l8quolle,Biliner Saimrbniim, Oarintliiaquelle, Kgeror Franzens- I
I R>••?'. Einser Victoriaquell«, KniH«r Kränclien, Franz-JoHofH-llitterquoll«1, !
I < ri(J, 'c^shaller BittervvasHor, Gloichenbei^eif-onstantinsqnelhi, Johannis- |
I |uöue, Kmiuaquelle, Klausiu'i1 StablqnoHe, (Wiessluibler Sauorbrnnn, Haller i
I ulli w8sor» H»"y«M»»-Bitterwasser, Karlsbader Mülilbrnnn, ScliIoHsbruiin ]
S la / ? f ' t i ' ' Krondorfer Sauerbrnnn, Mari«nba«lor Krenzbruun, Preb- |
P s!M ' ^ai»ei'brunn, Piillnaer liml Saidschitzer Bitterwasser, Radeiner
I S»ii l b r u u n ' Rakocay-Bitterquelle, Rohitscher Sanerbrunn, Römerquelle,
| u"\Y»torquelle, Oftier Victoria-Bitterquelle, Ofner KöniRsbitterwasser, |
E b»!i W a s s e r ' s t- Lorenzi-Stahlwiuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marien- I
• «uer und Haller .Todsalz, Emser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. !
I j o r M V'® 8(|it 29 Jahron bostohondo Minoralwassor-IIandlung stoht nicht nur }
l um ^^'p^^obördo, sondern jodom p. t Kunden mit Originalfacturon zu Dionston, i
I ühnv i i b o r ( l io Kchtheit und Frischo dor Füllung obgonanntor Miuoralwäaeor J
I ur35e«ßon zu können. Achtungsvoll (1880) 13 j

Feter Lassnik, Laibach. !
l **llni*<3*iNetii'U'ten ix- B r o s c h ü r e n g r a t i s .

von vorzüglicher Triebkraft und gut haltbar
täglioh von frisoher Sendung, ompfiolüt zum billigston Proiso dio Spiritua- und Pre9s-

hofofabrik von (1(571) 11-7

Rudolf Bernhart in Kaisdorf bei Graz.
Dioso Proaahofo ist für Laibach nur boi Horrn

Ferdinand Plautz (Alter Markt)
Spezerei-, Material-, Farbwarenhandlung und Mehlgeschäft

zu habon.
(2970—3) Nr. 2741,

Zweite ezec. Feilbietung.
Mit Bezug'auf das diesseitige Cdict

vom 30. April 1885. Z. 2741, wird
bekannt gemacht, dass zn der auf de»
6. Juli 1885 angeordneten ersten Real-
feilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, daher zur zweiten auf den

6. August d. I .
bestimmlen Feilbietung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am
6. Juli 1885.
(2975—3) " Nr. 1353.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lil laI wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Graul (dnrch Iguaz Zm e von Schwarzen-
bach) wegen nichtcrfiillter L'citations-
brdlngiusse die rr/c. Relicitation drr aus
Andreas Ärcgar vergcwährten, gerichtlich
auf l82 l f l , ̂ 'schätzten, laut Licitations-
protokolles <Io nr^L». 12. Juni 1878,
Z. 4207, von Thomas Vregar vun Kau
derä uin 1195) f l . crstalidencn, im E M -
wsgc auf Aloifia Vidergar von Kanders
übeigl,'gangt'!!en Nealilät Urb.-Nr. 108,
3tccls.-N,'. 00, Ad. U, S. 126 ^ Po-
n^vic', l>willigt n»d zur Vornahme der̂
scldcn eine Tagfahrt ailf den

4. A u g u s t 1885) ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Beisatze bestimmt
wm den, dass die Realität bei dieser
Tmifahrt auch unter dem Schätzwerte an
den Meistbietenden hintaugegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Üicitant om gemachtem
Anbote ein wplocenligcö B'.idium zu

Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Liltai, am 15ten
März 1885.

(2957—3) Nr. 5274.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht, dass zur Vor-
nahme der in der Executionssache des
Josef Schupfer in Innsbruck gege«
Anton Panholzer in Laibach M o .
110 f l . sammt Anhang bewilligten
Feilbietung der dem Executen Anton
Panholzer in Laibach gehörigen, mit
executive«! Pfandrechte belegten, ge-
richtlich auf 476 fl. 90 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Zimmereinrichtung:c.,
sowie der Buchsoldenmgen im No-
minalbeträge von 280» f l . 91 kr.
zwei FeilbietungZ-Taqsatzungen auf den

12 . Augus t
und auf den

2 6 . August 1 8 8 5 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr,
im Geschä'ftslocale des Erecuten in
Laibach mit dem Beisatze bestimmt
wurden, dass die Pfandstücke bei der
zweiten Feilbictung auch unter dem
Schatzwerte und die Buchforderungen
unter dem Nominalbetrage hintan-
gegeben werden.

Laibach am 18. J u l i 1885.
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Möbel-Verkaufs
Wogen Domieil-Wechsels sind in der

Aemonastrasse Nr. 10 (Koitica) mohroro
Ciarriituron, dnrunter oiiio Itordoaux- rothe.
Plüsch-Garnitur, complete Bottom, mohroro
grosso und kloiuo Spiegel, viele sehüno IMldor
(meist Stahlstiche), dann vorsehiodone andoro
K'inriehtungsstiic.ko billig /.u vorkaufon.

Wunder der Neuzeit!
Wov Itinnon kurzoin Hühneraugen ohne

Schneiden und ohne Schmerz vorlioron will,
kaufn sich vertrauensvoll den von William
Endcur.solm erfundenen unicriknntsclieii

Hühneraugen-Extract.
Kin FliiHi-lirlion ."if) und 7(1 kr. Vorscn-

dungsdep6t:F. Slbllk,Wicn,X.,lIimbergsor-
strasse *). Depstt in Liiibiich bei >V. Ma.vr,
Apotheker. i2841) 4—ä

Wohnung
bestehend aus drei, eventuell'auch aus viß|
Zimmern mit Zugehür, ist zum Bfltiohaeli-
Termin (2995) 3—1

7Ä\ vorgeben
Hradetzky-Yorort, Villa Mally.

| Zur rationellen Pflege des Mundes und |
i der Zähne. |

! PURITAS i
v k. k. privilegierte specifische \

j Mundseife f
| von (2982) 4-1 j

^ Lolb-Zatanaut wsiland Or. Majactllt da: Kihora Maxi-!'.
•, milian I. von Uoxico etc. ')•

| J)aa einzige jemals mit einerWoH-|
? ansfitollmigs - l'rcisiiMMlailiit (Londnnv
3 1802) aus^ezeiehnet.d. woil wirksamstes!
P und tlcllcatcst«^ hyj^ieiiisi'lie Präparat[i
jj zur Pilose den Mundes und der /älino. (j
3 Die P u i i t a a - M i i n d B o i f e ist z u |
| liabon in Ijailinch hoi C. Karinger, C!al!in-|
| teriH-Warfinhaiidlunpf. [

II Haupt -Veraandt-Depöt Wion, I.,
| Bauernmarkt 3. j

Mit Vewilligllu^ d»>v V, V . . . 'jchcn Fadri!

5<)<N> Muck
Figuren-

Bettvorleger
lau< Zeichn,»,^ ii>i< ^i,'!l'l'!, mid M i m e » , schr sciil,
st'idenpliischnrü^ und rmidmli »lit farl ' i^r» Vor
dm's», hochllsssnul, ^ui» !i<crla>isl',

I>>») Cm, lam; pl'v Panr sl. l l . —
^<» ,. ,. .. „ .. :t.4<»

ssl'lurrs sind 2W0 SoplMcpftich>> vonäth i^ i»
velschil'dr»!'!! persische» mid m'icnkilischrii ^iust l ' r»,
mit vul!,rn Vm'dun-n nnd v^ichcn ^l lNis^n, schv
dict, wal)r!»ast mwcvU'liftlich. mid loslcl di»>

l, Qnalitttt 20<!(z»!.lann, l<!0(im, lnvil.sl. <;-5<>
l l . ., 2A» ., ,. l?U „ „ „7.7.U

l l l . ., U00 ., „ 200 „ ., .. «.5(»
:l000 Laustcftpichs in Nchcn vo» 10 di?l 12

Mstn- lanji, sl'hl' danrrhcifl, l'>,'> Cm, dn ' i ! , s^hr
fl>in nchn'isl, mid voichn'dl'M' Bovdm»'», fthr
l,'ssa»>, srll'st siir drn scinstcii Sn!^», u»v sl. 4.7l».

Jute-Vorhände
s!'inftc<? und ln'stcs H'cü'nfn!, schwelst,', Qualität,
dnnll'l oder licht, in mi^l'wlihUchl'n prrsischni,
tiirtiichc» »»d indisch»'» Müslnn, .^/,, Äli'l!'i Inn«,
slnmül Drapt'ril' nnd reichen ^rcnisl'n, l. Qiialiläl
si, 5».- , II. QimMlit s>. 4.^."».

Bl'stl'llliillisil l iM» vochl'rissl' Einsendung dl«
Bcira^^ odcr a'lich ss^n, t. t. PosNmchnahmo
mid zu richten an

J. H. Uaiomz
Tenuilli-Manufaltllr

WIEN
Hl., $i»tere ctoUrttnteftraft? «.

Ein Lehrjunge
aus gutoni Hause wird in dor Galanterie-,
Kurz- und Niirnljorgorwaroii-lliuidlunp von
Erian & Link in Villach (2%2) M-3

sofort aufgenommen.

liiilSi
Wurzeln, Rinden, Blüten und nooh

viele andere Vegetabilien kauft

Carl Koren in Planina
Bahnstation Rakek. (2.r>2r>) :i-:-i

8^»^H -- _^V ^-F ^ .

Es wird liicrnlil bestätigt
dass ich mis dni Rebranch drr Popp'schrn
Pnlurr Wirker vollständig »csnnd lM'stostclll
bin. Vil'k' Mittl ' l Hal'/ ich brrcils snihl>r
von hil'sigrn '.'lrrzk'n ^^»'» mcin Verdan
nn^li'ids» aiMwt'no»'!, jedoch wedl'r Lindr
rmiss noch vollstmldissc Hrilnnq c^il'll, ^In^
Dantt'arlei! ss»'s>cn Hrrrn P. siihlc ich mich

l verpflichtet, zu dc^rugru, dass ich ê  eili,^i^
!uud allciu nur der Curmelhode dessell'e»

zu verdanll'u hade, vou nieiner schmerzliche»
> Krankheit ^Magenkatarrh) qeheilt zn sei», !
l Geortt Fö i t i ugc r !
s Schlosser der österr. Wasfenfabril.

! Vorstehende Ertlärnng wnrde uor inir
! abgecieben nnd bestätigt. (4!N9) N :̂<
! Genieindevorstehmig Steyr als politische
Äehijrde des Stadtbezirks, ltt, Ottbr. 1882,

! (<.. î,) Der Änrgermeister: Osa>̂  jliiülüls,-,
! T>ie Nroschitre,,M!ane>l'>Nan»l<alnn'!!" wird
lallen Verdnumia,öleidendeu als gee!g»etr
Leetnre empfohlen; dieselbe uerseudet auf
Wunsch gratis ?. 3. L. pn,.,,; ^nlililinisl i»

l ttfl.lV spolsteiu).

J. ündäls
neu entdeckten

überseeisches Pulver
tiidtot

Wiui/en, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Küssen, Flhcren, Ameisen, Asseln,
Vogelmllben, iihnrhaujit all(> Insocton,
mit cinor nalio/.ii ühurnatürlichon Sclinol-
li^kuit und Bichorhoit dorart, dass von
tier vorliundouon Insoctonbrut jrar keine

Spur llbrlur bleibt.
Echt und billig zu habon in

Anders Drognerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausyasse 13

(IKiiiiiiiis.uicr(;as8c \\ ketteiigasse 11)

in Prag.
In X-iaiToetcia. beim Ilorrn Alb in

S l i t achor , Kaufmann; in UTelci-
l c l r c l i . e n . (Kiirnton) boiin Jlorrn
A. Zworfjor, Apothokor; i n E " b e r n -
d.orf (Kiirnton) boim Ilorrn 11. 1).
T a u r or. (1&07) 12-7

Niedorliifc'on am I/ando überall, wo dies-
bezügliche Placate ausgohängt sind.

•1 TernoKTerno!! Terno!
Fort mit der Mathematik!

Wir hui..'ii itio fei.to
11i>b(ir/.oii).;uiiK. ilaas im
W'i'KO Jor itiutliiiiiKitiscliOii
licriH'huuiig die zu /,in-
lieudcii /ulili'ii nicht im

i vorliinoin liöim'luiet ivoi-
itcii köniu-ii.

Vou siimiiitliclieii Mu-
thinnatikoni uinl Siiük-
taknlnuu'lmiu liabnn wir
lina Zatilnii koiinncii lus-
HOii, nie alici oiu Ki-uuItitt
eraleltüi kiiniinn, bi» wir
tiicht den Kutlulor welt-
Iteriiliiutfii MeUterin
d«*r (Je^'nwiut, K»udi-
^on Kniu

Helene ile Csekesalvy
Ei:chau (Ungarn)

11 rtiiptjras.se >Jr. S(»
ima oibotnn liabcn, zn-

-~^*tmmr~ so l ide W f l i l i t i n w i r i n d o r

'I'riester liinzei1 Wiener
Zielmng mit den /ablon

;M tr> «r» 10 « <;i ÜO i » r,:i
jo oiiwii KI>0S8t>11 Teviui von

12000 ü. ' !>(i(l II. 1 L'»0 II.
gewonnen liubon.

Wollt Ihr ^liUiklicli wcrilßii, dann wendet Kucli
nur an ili<*ao » r o s s e Mcirtt^viii, doim nur s\v ist be-
rufen, duroli ihr uiiiVlilluircM A ii lilt hen Kuch atm
iNoth und Elt'iid zu r e t t e n . (2s'.J7) r.—i

(Jiaintiu I1OUHO|XI, l-'ninz Ilulbuaz,
Ilareaviol, Fiuinu, Vleiuclier, HuilapoBt.

.loaef Nittiche in Nnasdorf boi Wiun.
flogen KinsflnclntiK vou l fl. 50 kr. und dn*i liiief-

iniiiki'ii wiTilen dio Zahlen y.nyooti'llt.

Ein wahrer Schatz
für dio ungliiekliehon üpfor 1 or Selbsl-
belleekiing (Onanie) und ^c hei inen
AiisscliwelsuiigenistdasborülmitoWork:

Dr. Retau's Selbstbewahrnpg.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois ä 11. LOHO
osjodor, dor an dnn sohrccklich«Mi Folgen
diosoH Lastorn loidot. soino aufrichtigon
Bolohrungon retten jlUii'Ueh Tuusende
vom sichern Tode. Zu boziolion durch
das Yerhigsinngazin in Leipzig, Nou-
raarktiU, sowie durch jodenuchhandlung.

(1810)12—10

; Garten-Pfirsiche
| gross(\ nur 2 Guidon oin 5-Kilo-Korb
1 franco jedor Foststatinn, wie auch Blf"
i nen, Paradeisäpfel, Weintrauben,
! Strudeläpfel, AVinlerve.rkanforn zum
-Murktwrois, s(Midet (2978) 10 2

i Luigi Seppenhoffer
1 (i!iitsb(ksitz<4r,fiörz(Küslenland)'

Echte OMtzer Bierkäse
(Quargeln)

vorsondot por Poat in Kistchon, cire.a f> KÜP'
franco gojjon Nachnahmo von 2 II. Ciriia*©1"0

Ho.stollungon por Bahn zu sohr billigou Preis*"1

Freiaeouranto auf Vorlangon franco.

F. Zabransky
(2097) 4—4 in OlinUtz (Mährou).

Präcisions-Waffen-Specialität, Jagdyewehre ̂
Salonbüchsen, Pistolen und Revolver

dor patontiorton Fabrik

M. Arendt in Lüttich (Belgien).
s i n d z u m a s s i g e n F i e i s o n zu h a b o n b f l l

Fr. K a i s e r , Briclisenmaclier in bibcli.
Nur echt mit Fiibrikainarko M. A. l'iir ge'
wühiilichü guto Qualität. Priieisionswatlon aM
mit Garantiescheinen und dem Steins
Arendt vorsohon. (494) ö— 4

I In der vom hohen k. k. Untt'i'richts-Miiiisteriuiii mit dem
! OcffeiilHclikeitsreclite Hiilorisierten

; Lehr i d Erziehunflsanstalt für Mädcben
Kindergarten für Knaben- und Mädchen

dor (287«) ö 2

Victorlns ü i Gfabriole BohA
in Laibach

beginnt das I. Semester «los Schuljahres 1885-86 mit
15. September.

Daa Nähore onthalto» dio Programruo, wole.ho auf Vorlauben portofrei
oingosondot worden.

Mündliche Auskunft orthoilt die Vorstohung täglich von 10 Uhr vor-
mittags bis 4 Uhr nachmittap/H in Laibaoh, Herr eng asse Nr. 14, FUrsten-
hof, I. Stook.

Zampfschiffcchrt
des

Gesten. - ungar. Noyd in Trieft.
Dstindien und China (vill Suszeanal): uach Honglonq über Nrludisi. Port'Smd ?lden VoU>'

bah, Colombo, Penang und Singapore am 1. rines jeden Monats um 4 llhl
uachnlittalis;

uach Calculla über Port-Sa.d, Suez, Djeddah, Aden. Voiubah u»d Colombo a'N
15', Jänner, 15, ssebrnar, 15. März. l!>, Ottobe», 1ü, ?/ol'<>mbel und lütt«
Dezember um 4 M»r nachmittags.

Vgyp ien : ssreitag uiiltags uach ?lle^n>dr!en über Corfu (Verbindung mit PortSald uud Syrie")'
Levan<e: Dieustag ^ Uhr nachmittags nach Griechenland bis SiM),'»«, einmal über ^il i iu^

Ariudisi, Phnins, das anderemal über Aucona u s >u
MiMl'och (jedcu zweiten bom 84. Juni). <! Uhr nachmittags, nach Thessalien bls

Cousianllnopel, mit Verührung vou Finme. Coch«. Paträs. Cataeolo, Calaina«"'
^hrnus Volo. Salonichi, Olflmo. Cavalla. Lagos. Dedeagh. ParbaueNe» »""

Mitlwoch (jeden zweiten vom l7. Juni), t'. Uhr ix-chmittags. nach Salonichi llüb
, . ^ ' ' " " ' " ° p c l . berührend: Corsü. Pyrnus nnd eventuell auch andere Zwischk"'
Hasen Thessal iens. "

Samstag, 2 Uhr nachmittags, nach Constanlinopel mit Äerührun,, von El>rf"
nnd ^yvans; ferner viu Pyräns nach Shra, Insel ilanbieu nud Smyrna: ' "
^onslauliuopel nach den Häfen des Schwarze» Meeres und der unteren Don" ' .
Shr icn ' " ' ' ^ " ^ " " ' ^ " N ""ch Syrien über Smhrua und nach Thessalien >'<'"

Da lmat ien jeden Dienstag. Donnerstag und Samstag.

Druck und « " l a « " " „ Iss- " "« l^leinmayr ck ss^d/«an,l,erg.


